
 
 

Willkommen auf der Homepage  
der Arbeits- und Forschungsgruppe 

Empfangsscheine des  
Schweizerischen Ganzsachen-Sammler-Verein. 

 
 

Wichtig: 
 

Diese Seite enthält nur Informationen über Ganzsachen-Empfangsscheine 
 

(Empfangscheine mit aufgedruckter Empfangsscheingebühr) 
  

welche nicht im 
 
 

Zumstein Spezialkatalog und Handbuch  
„Die Ganzsachen der Schweiz“ 

XI. überarbeitete und ergänzte Auflage 2010 
 

vermerkt sind. 
 
 

Der Katalog kann im seriösen Fachhandel bezogen werden. 
ISBN 3-909278-33-7 

 
 
 

Empfangsscheine ohne aufgedruckte Empfangsscheingebühr, so genannte 
 

 Empfagsscheinformulare 
  

sind unter der Rubrik Empfangsschein-Formulare erfasst  
(sofern es solche gibt)  

 
 
 
 

Änderungen, Ergänzungen, Korrekturen oder Neuigkeiten sind jederzeit willkommen. 
E-Mail an eggeranton@bluewin.ch oder eps-arge@bluewin.ch  

 
Zum Voraus besten Dank 



 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Gebiet: 
   

Empfangsscheine (Ganzsachen)  
 

Der Eidgenössischen Post 
 

Formular – Nummer 3150.DFI 
 

Deutsch / französisch / italienisch 
 

Diese Scheine sind bei Zumstein unter  
Kapitel 2   --  Dreisprachige Empfangsscheine   

(ab 1899) erfasst 
 

------------------------------------------------------------------ 
Änderungen nach Redaktionsschluss  

 
des Ganzsachen – Katalogs 

 
keine: 

 
Nicht katalogrelevant : 
 
22.01.2010      3150.DFI – Probedruck noch ohne Formularnummer.  
 

-------------------------------------------------------------------------- 
 

Empfangsschein ohne Formularnummer   mit 
Wertzeicheneindruck 



 
dreisprachig    (00.DFI) 

 
 

Im Jahre 1899 erschien ein Empfangsschein mit eingedrucktem Wertstempel, als erste von 
insgesamt 6 Ausgaben bis 1916.  Diese waren schon immer Ganzsachenkatalog aufgeführt, 
vermutlich erstmals im Zumsteinhandbuch von 1924.  
Da diese Scheine mit Wertzeichen schon in früheren Ausgaben  erwähnt sind. Wird auf eine 
Neunummerierung verzichtet. In diesem erweiterten Papier werden diese Scheine der 
Vollständigkeit halber aufgeführt 
 
 
. 
Probedruck : 

 

 

 
Abbildung  :  Probedruck  /  Quelle Debrunner 
 
Der obige Schein ist insofern eine Seltenheit.  Es handelt sich doch um einen Probedruck 
(quasi ein „Gut zum Druck“). Im italienischen Text wurde ein Druckfehler korrigiert. Der 
Druckvermerk mit der Auflage fehlt noch. Sonst ist das Stück  identisch mit der endgültigen 
Ausgabe.  
 
 

 
 



 
 
 


